Der Watzmann-Trek: vom Königssee ins Steinerne Meer

· Der schönste Trek der deutschen Alpen mit fakultativer Watzmann-Besteigung 

· Abwechslungsreiche Hüttentour im Berchtesgadener Nationalpark 

Im südöstlichsten Winkel Deutschlands versteckt, von Bergen und Hügeln umgeben, hütet der Berchtesgadener Nationalpark eine Fülle an Naturschönheiten, die den Wanderer Schritt für Schritt begeistern. Es sind die drei Watzmann-Gipfel, die über den Almen und Wiesen in den Himmel ragen. Zu ihren Füssen glitzert der Königssee, der bayerische Fjord, der weitgehend seine Ursprünglichkeit bewahrte. Im Süden treffen seine Ufer auf die schroffen Felsen des Steinernen Meeres, das Rückzugsgebiet des Steinadlers. Stolz ist man hier auf den Nationalpark, den einzigen in den deutschen Alpen. Freuen Sie sich also auf den schönsten Trek Deutschlands mitten im „Yellowstone der Bundesrepublik“, in einem Bergparadies zwischen dem Königssee und dem Steinernen Meer.

Andreas Happe  
ist seit 10 Jahren als Wander- und Trekkingführer für uns im Einsatz. Seine Touren führt er zwischen Anden und Himalaya, Island und Kilimanjaro. Als Fachübungsleiter des Alpenvereins bildet er in den europäischen Gebirgen Bergsteiger und Kletterer aus. Trotz – oder wegen? seiner weltweiten Erfahrung kehrt er immer wieder mit Begeisterung in die Alpen zurück. Zu der Region um den Königssee hat er eine besondere Bindung: Seine erste selbständige Bergtour führte ihn vor 25 Jahren auf den Watzmann.  

SO WOHNEN WIR:
Wir übernachten in Berghütten in Matratzenlagern oder in Mehrbettzimmern. Die erste und letzte Nacht verbringen wir im Hotel im Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/WC.

Eingeschlossene Leistungen:
· 5 Übernachtungen im Matratzenlager/ Mehrbettzimmer mit Etagen-DU/WC in Hütten, 2 Übernachtungen im Hotel im DZ mit Bad oder Dusche/WC. 

· Halbpension. 

· Programm wie beschrieben. 

· Reiseleitung Andreas Happe 

· Gepäcktransport: Kein Gepäcktransport. Ihr Gepäck tragen Sie selbst. Deshalb sollte der Rucksack nicht mehr als 8 - 10 kg wiegen.

REISEVERLAUF:
>1. Tag: Eigene Anreise
Individuelle Anreise nach Berchtesgaden, Transfer nach Schönau.
>2. Tag: Zur Gotzenalm
Wir verlassen den erschlossenen Nordteil des Königssees und dringen ins Herz des Berchtesgadener Nationalparks hinein. Der Weg verläuft über dem See, immer wieder 
öffnen sich Blicke zum Watzmannmassiv. 
>3. Tag: Durch das Landtal
Urigkeit pur! Wir wandern durch das Landtal zur Wasseralm, einer urigen Hütte mit typisch bayrischem Ambiente: Holzbänke an den Holzwänden, in der Ecke wärmt ein Kachelofen. Fragen Sie den Wirt nach dem Gebirgsenzian, ein Fläschchen hält er meistens für einen durstigen Wanderer bereit.
>4. Tag: Auf den Halsköpfl!
Halsköpfl – der Logenplatz der Berchtesgadener Alpen! Der Watzmann und der Königssee sehen von seinem Gipfel am schönsten aus. 
>5. Tag: Durch das Steinerne Meer
Karstig, felsig ist das Steinerne Meer, ein schroffes Wanderparadies! Wir folgen dem Eichstätter Höhenweg, der vielleicht landschaftlich schönsten Etappe des Watzmann-Trekkings! Danach steigen wir über den Trischübel Pass ins Wimbachtal ab, das für seine phantasievollen Gesteinsformen bekannt ist. Übernachtung in der Wimbachgrieshütte.
>6. Tag: Zur Kührointhütte
Grün und lieblich ist das Wimbachtal, von steilen Wänden umringt: Wir wandern am Fuße des Watzmannmassives, an seiner Westwand entlang. Danach verlassen wir das Tal und steigen zur Kührointhütte auf, in der wir heute übernachten.  
>7. Tag: Watzmannhaus oder Watzmann?
Die Almen und Wälder bleiben hinter uns, es geht ins Reich der Felsen zurück: Wir steigen zum Watzmannhaus auf, das malerisch –welch eine Aussicht! – auf einem Felsvorsprung steht. Wer Lust hat, kann heute den Watzmann, die Legende, der Traum der Bergsteiger, besteigen. Zwar nicht durch die Ostwand – die fakultative Besteigung des bekanntesten Gipfels Deutschlands erfolgt auf dem Normalweg. Aber auch dieser garantiert Bergerlebnis pur: Wir bewundern die Unbändigkeit des Hochgebirges und die einzigartige Fernsicht mit dem Königssee und Hochkönig am Horizont. „Berg heil!“ heißt es hier oben, bergab eine Weile danach: Wir steigen zum Watzmannhaus ab und folgen dem Weg Richtung Ramsau. Mit dem Bus fahren wir nach Berchtesgaden, wo wir es uns in unserem Hotel gut gehen lassen. 
>8. Tag: Abschied und Heimreise
Nach dem Frühstück verabschieden wir uns von den Bergen und treten die Rückreise an.

Termine:

	17.07.10
	bis 24.07.10

	21.08.10
	bis 28.08.10


8 Tage € 840
Gästezahl: min. 8, max. 15
HINWEIS:
Einzelzimmer nicht möglich 

Eigenanreise. Zielbahnhof bei Bahnanreise: Berchtesgaden

TREK-CHECK: 

2. Tag: Zur Gotzenalm
Gotzenalm (1.685 m)
(GZ: 4 - 5 Std., + 650 m). 

3. Tag: Durch das Landtal
Gotzenalm (1.685 m) - Wasseralm (1.410 m)
(GZ: 4 - 5 Std., + 350 m, - 650 m). 

4. Tag: Auf den Halsköpfl
Wasseralm (1.410 m) - Halsköpfl (1.720 m) - Ingolstädter Haus 
(2.119 m)
(GZ: ca. 7 Std., + 1.000 m, - 200 m). 

5. Tag: Durch das Steinerne Meer
Wimbachgrieß (1.320 m) (GZ: 5 - 6 Std., - 850 m).

6. Tag: Zur Kührointhütte
Wimbachklamm (760 m) - Kührointhütte (1.420 m)
(GZ: 4 - 5 Std., + 660 m, - 560 m).

7. Tag: Watzmannhaus oder Watzmann?
Kührointhütte (1.420 m) - Watzmannhaus (1.930 m) - Watzmann Hocheck (2.650 m) - Ramsau (800 m)
(Mit Watzmann-Besteigung: GZ: 7 - 8 Std., + 1.230 m, - 1.850 m, ohne Watzmann-Besteigung:  GZ: 4 - 5 Std., + 490 m, - 1.130 m).
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